
Das Reiseprogramm von  
«Avanti Cooperative!»
Termin: Sonntag, 6. Juni, bis Samstag,  
12. Juni 2010

1. Tag   Sonntag, 6. Juni

Nachmittags: Ankunft in Reggio Emilia, 
einchecken in Hotel oder Jugendherber
ge. Später Nachmittag: Stadtspaziergang 
durch die Geschichte der sozialistischen 
Bewegung

2. Tag  Montag, 7. Juni

Morgens: Historische Einführung mit 
Massimo Storchi vom Geschichtsinsti
tut Istoreco des Partisanenverbands Anpi. 
Thema: Italien von der Bildung des Natio
nalstaats bis zur Zeit nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Nachmittags: Zeitzeugenge
spräch mit dem ehemaligen Partisanen 
und Aktivisten der Kooperationsbewegung, 
Fernando Cavazzini.

3. Tag  Dienstag, 8. Juni

Morgens: Besuch beim Genossenschafts
verband Legacoop, Empfang durch das 
Präsidium; Vortrag und Diskussion mit 
einer/m Historiker/in der Kooperativen
bewegung: Geschichte, Aktualität und Zu
sammenhänge von linker Kommunalpo
litik, Gewerkschaftsarbeit und Koopera
tivenwirtschaft.

Der Legacoop gehören 250 Kooperativen 
mit insgesamt 560 000 Mitgliedern und 
33 000 Angestellten an; sie erzielen einen  
Jahresumsatz von rund sechs Milliarden 
Euro.

Nachmittags: Besuch der Weinkooperative 
La Riunite, Treffen mit jungen und alten 
GenossenschafterInnen, Führung durch 
den Betrieb und Weinprobe.

Die Cantine Cooperative Riunite wurde 
1950 mit dem Ziel gegründet, viele klei-
ne Weinkellereien und ProduzentInnen 
in den Dörfern zusammenzuführen und 
international tätig zu werden. Die Koopera-

tive hat heute 1500 Mitglieder, betreibt fünf 
Kellereien und eine der modernsten Abfüll-
anlagen weltweit. La Riunite ist die grösste 
Lambrusco-Produzentin der Welt und Itali-
ens wichtigste Weinexporteurin.

4. Tag  Mittwoch, 9. Juni

Frühmorgens: Fahrt von Reggio Emilia 
nach Succiso (1300 Meter über dem Meer). 
Besuch der Kooperative Valle dei Cavalieri, 
Besichtigung des Betriebs mit dem Präsi
denten der Kooperative und Mitarbeiter
Innen. Diskussion über Schwierigkeiten 
und Perspektiven einer Kooperative in ei
ner wirtschaftlich nicht entwickelten und 
von massivem Bevölkerungswegzug betrof
fenen Bergregion.

Die Kooperative Valle dei Cavalieri ent-
stand 1997 und hat sich auf die Herstellung 
von Pecorino und auf Agriturismo spezia-
lisiert.

Mittagessen im Agriturismo Valle dei Cava
lieri. Danach Wanderung über den Alpe di 
Succiso (2014 Meter) zum Passo del Cerreto 
(1260 Meter). Abends: Fahrt im Kleinbus 
zum  Agriturismo der Kooperative Il Gine
pro bei Castelnovo Monti am Fuss des Fels
massivs Pietra di Bismantova. Übernach
tung und Abendessen im Agriturismo. 

5. Tag  Donnerstag, 10. Juni

Morgens: Wanderung auf das Felsmassiv 
Pietra di Bismantova und ins SecchiaTal. 
Nachmittags: Fahrt von Castelnovo Mon
ti nach Castelnovo Sotto (PoEbene); Be
such der Bau und Produktionskooperative 
Coopsette. Führung und Gespräch mit Be
triebsrat und GenossenschafterInnen.

Coopsette entstand 1977 als Zusammen-
schluss einiger der grössten Genossen-
schaften des Bausektors in der Provinz 
Reggio Emilia. 600 der 900 Mitarbeiter-
Innen sind aktive GenossenschafterInnen. 
Coopsette produziert heute unter anderem 
Inneneinrichtungen, Fertigteilstrukturen 
und Bahnschwellen; ausserdem realisiert 
die Kooperative Grossprojekte auf interna-

tionaler Ebene. Der Genossenschaftsumsatz 
liegt bei knapp 500 Millionen Euro.

Abends: Rückfahrt nach Reggio Emilia.

6. Tag  Freitag, 11. Juni

Frühmorgens: Fahrt nach Castelnovo Sotto 
und Besuch der Molkereigenossenschaft La 
Grande: Führung durch Käserei und Lager 
während der Parmesanherstellung; Infor
mationsgespräch mit dem Präsidenten der 
Kooperative und dem Käsereimeister.

Die 1941 von dreizehn Milchbauern ge-
gründete Latteria Sociale Cooperativa La 
Grande hat im Laufe der Jahrzehnte weitere 
sechs Käsereikooperativen aufgenommen. 
Heute liefern 33 Mitglieder jährlich 8500 
Tonnen Milch, aus der 16 500 Laibe Parmi-
giano Reggiano hergestellt werden. Bei der 
handwerklichen Arbeit wird ausschliesslich 
Milch aus der Region genutzt, das Produkt 
enthält keinerlei Zusatzstoffe.

Nachmittags: Rückfahrt nach Reggio 
Emilia. Besuch der FinanzGenossenschaft 
Consorzio Cooperativo Finanziario per lo 
Sviluppo (CCFS), Gespräch und Führung 
mit genossenschaftlichen Finanzberater
Innen in Pratofontana.

Das Kooperativenkonsortium CCFS wurde 
1904 gegründet, um in der Provinz Reggio 
Emilia die Eisenbahn zu bauen und zu be-
treiben. In den siebziger Jahren wurde aus 
CCFS ein Finanzdienstleister, der die Koo-
perativenentwicklung fördert. Heute sind 
mehr als tausend Genossenschaften Mit-
glied der CCFS, die für kurz- und längerfris-
tige Finanzierungen mehr als eine Milliarde 
Euro einsetzen kann. 

Abends: Rückfahrt nach Reggio Emilia.

7. Tag  Samstag, 12. Juni

Morgens: Treffen mit Luca Iori von der 
ethisch ausgerichteten Finanzkooperative 
Mag6, Vortrag und Diskussion über die ak
tuelle Genossenschaftslandschaft. Nach-
mittags: Rückreise in die Schweiz.


